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Im WOpticus Manager in den Konfigurationen unter Schnittstellen auf Webservice klicken und es 

erscheint die WOpticus Webservice Schnittstellen Konfiguration. 

 

Aktivieren Sie die Nuvola Schnittstelle und tragen sie Benutzernamen und Passwort ein, genau wie 

für die Anmeldung bei Nuvola im Internet.  

 

Bei der Auftragserfassung im WOpticus stehen im Hauptmenü Webservice dann die neuen 

Funktionen zur Verfügung um mit Nuvola zu kommunizieren. 

 



Bei der Auftragseingabe im WOpticus können unter Details in der Zentrierung die Formdaten und 

Zentrierdaten aus z.B. TracerSoft und Vinzent übernommen werden. 

 

Klicken Sie auf Formdaten laden und wählen Sie im darauffolgendem Dialog z.B. eine zuvor 

exportierte Messung von Vinzent aus, um die Zentrierdaten in den Auftrag zu importieren. 

 

Genau so  kann auch die Tracerform vom R+H Tracermodul hinzu geladen werden. 

 

Natürlich kann auch über Tracer und Traceranbindung die Form automatisch abgetastet und direkt in 

WOpticus übernommen werden. 



Auftrag nach Nuvola übertragen 

 

Bei Nein wird der Auftrag nur in Nuvola gespeichert, wählen Sie Ja wenn sie den Auftrag sofort im 

Nuvola öffnen möchten. Der Browser wird gestartet und man gelangt sofort ins Nuvola wo der 

Brillenauftrag sofort am Bildschirm angezeigt wird. 

 

Der Auftrag kann dann in Nuvola noch bearbeitet oder ergänzt werden. 

Änderungen die in Nuvola gemacht werden, können im WOpticus über den Menüpunkt “Auftrag aus 

Nuvola übernehmen” wieder in den Auftrag importiert werden. 


